PRESSEINFORMATION


Hier geht die (Haus-)Post ab

DC-Motoren sorgen für hohe Dynamik bei In-house-Fördersystem

Automatisierte Fördersysteme minimieren beim innerbetrieblichen Transport von Post und Kleinmaterial Aufwand, Zeit und Kosten. Zu zuverlässiger Funktion, hoher Dynamik sowie   über mehrere Jahre wartungs- und  störungsfreiem Betrieb tragen die Antriebe mit DC-Motoren und Schneckengetrieben von Dunkermotoren bei. 

In Industrieunternehmen, in der öffentlichen Verwaltung, in Instituten, Bibliotheken und Krankenhäusern sind täglich große Mengen  kleiner Güter zu befördern. Dazu gehören Akten, Postsendungen, Bücher, Zeitschriften, Laborproben und Medikamente. Den innerbetrieblichen Transport übernimmt häufig das Personal. Das ist allerdings kostenintensiv. Großen Einfluß haben dessen Sorgfalt,  verfügbare Zeit und Zuverlässigkeit. Häufig entstehen Verzögerungen und dadurch ggf. schwerwiegende Fehler bei Entscheidungen und folgenden innerbetrieblichen Abläufen.  

Wesentliche Vorteile haben deshalb automatisierte Förderanlagen für den innerbetrieblichen Transport. Diese entwickelt und realisiert beispielsweise die Swisslog Telelift im bayerischen Puchheim. Autonom angetriebene und gesteuerte Transportwagen Unicar fahren auf Aluminiumprofilen.  Letztere enthalten Schienen zur Versorgung der Fahrwerke mit elektrischer Energie und mit Daten. Auf den Fahrwerken können unterschiedliche Behälter aufgebaut werden. Durch dieses Konzept hat das Fördersystem einige wesentliche Vorteile. Es ist vor allem sehr flexibel. Die Aluminiumprofile können mit sehr engen Radien verlegt werden. Zudem fahren die autonomen Transportwagen auch über Kopf oder senkrecht auf- und abwärts. So kann man das Fördersystem auch in bestehenden Gebäuden bei beengten Platzverhältnissen installieren, um sämtliche Räume und Etagen zu verbinden. An Programmierstationen mit  alphanumerischen Tastaturen oder berührungsempfindlichen Bildschirmen (Touch-Screen) gibt das Personal die Zieladressen für die jeweiligen Transportwagen ein. Damit steuern die autonomen Fahrwerke selbsttätig ihren Weg über die Aluminiumschienen. Sie wählen u. a.  den passenden Fahrweg über Weichen und Halten geeignete Abstände zu vorausfahrenden Transportwagen. Für einen komfortablen und sicheren Ablauf des innerbetrieblichen Transports stehen zusätzlich spezielle Stationen zur Verfügung. Sie dienen  z. B. zum Ein- und Ausschleusen von Transportwagen, zum automatischen Be- und Entladen der Transportbehälter und zum   automatischen Schließen von Fahrwegen bei Feueralarm. Darüber hinaus gibt es auch Transportwagen-Steuerungen mit persönlichen Zugriffrechten. Diese eignen sich für Anwendungen mit besonderen Bestimmungen zur Vertraulichkeit und Sicherheit des Transportguts, beispielsweise in Banken oder bei Behörden.    

Zu den umfassenden Vorteilen des Fördersystems Telelift trägt insbesondere der Antrieb der Fahrwerke mit DC-Motoren und Schneckengetrieben von Dunkermotoren bei. Aus ihrem umfassenden Baukastensystem haben die Antriebstechniker in Bonndorf eine Kombination aus den Gleichstrommotoren GR63 x 55 und den Schneckengetrieben SG80 mit 50facher Untersetzung ausgewählt. Der Motor mit 94 W Leistung mißt  nur 63 mm im Durchmesser und ist 125 mm lang.  Die kompakte Antriebseinheit ist speziell auf die niedrige Einbauhöhe in den Fahrwerken des Fördersystems abgestimmt.  Neben Motor und Getriebe umfaßt sie die Aufhängung und die erforderliche Drehmomentstütze. 

Durch ihre besonderen Eigenschaften haben die Antriebseinheiten von Dunkermotoren für den Betrieb des Fördersystems mehrere Vorteile. Die hohen Drehmomente von 27 Ncm und die herausragende Dynamik durch eine spezielle Wicklung auf den Rotoren der DC-Motoren ermöglichen auch bei schwer beladenen Transportwagen hohe Anfahrbeschleunigungen. Dazu trägt auch die verlustarme Übertragung der Drehmomente über die Schneckengetriebe bei. Deren Selbsthemmung sorgt zudem für ein zuverlässiges Halten von Positionen auch auf senkrecht verlaufenden Streckenabschnitten. Dies ist selbst bei Schwingungen der Aluminiumschienen, die andere anfahrende und haltende Transportwagen verursachen,  gewährleistet. Von den Vorteilen dieser ausgereiften Motor-Getriebe-Kombination profitieren der  Hersteller und die Nutzer der Anlagen. Der kompakteAufbau der Antriebseinheit mit sämtlichen benötigten Komponenten minimiert beim Hersteller den Aufwand und die Kosten zur Montage der Fahrwerke. Langlebigkeit, robuster Aufbau und wartungsfreier Betrieb gewährleisten beim Nutzer einen wirtschaftlichen und störungsfreien innerbetrieblichen Gütertransport über mehrere Jahre.    

Bild 1. Flink befördert: Autonome, einzeln angetriebene und gesteuerte Transportwagen des Fördersystems sorgen für einen zuverlässigen und raschen innerbetrieblichen Transport von Kleinmaterial  ((Bild von Transportwagen des Fördersystems)) 

Bild 2. Leistung kompakt integriert: Die von Dunkermotoren einbaufertig bereitgestellte, kompakte Antriebseinheit minimiert den Aufwand und die Kosten in der Montage der Fahrwerke ((Foto von Einbausituation))

Bild 3.  Zuverlässig und kostengünstig: Für unterschiedliche Antriebe wählen die Antriebstechniker in Bonndorf die passenden Komponenten aus ihrem umfassenden Baukastensystem  ((Foto mit mehreren Motor-Getriebekombinationen))

Für weitere Informationen:  

Alcatel SEL AG  

Components Division

Herrn Tobias Pfendler 
Allmendstraße 11 


D-79848 Bonndorf  
Telefon: (0 77 03) 930 134 
Fax: (0 77 03) 930 210
e-mail: tobias.pfendler@alcatel.de

Internet: www.dunkermotoren.de

Anwender:

Swisslog Telelift
Siemensstraße 1

D- 82178 Puchheim 
Telefon (089) 800010
Telefax: (089) 80001 111
E-Mail: telelift.de@swisslog.com
Internet: www.telelift.de
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